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Halle und Umgebung
Halle den 13 März 1916

Die Ausgabe der Stücke zur dritten
Kriegsanleihe

Es ſind neuerdings wieder vielfach Klagen darüber laut ge
porden daß die Auslieferung der Stücke der dritten Kriegs
anleihe ſich ſo lange hinzieht Demgegenüber muß immer wieder
die ungeheure Maſſe der zu bewältigenden beſondere Sorgfalt er
heiſchenden Druckarbeit betont werden die eine ſchnellere Er
ledigung einfach unmöglich macht Gerade weil dies vorauszu
ſehen war ſind für die Stücke von tauſend Mark und darüber auf
Antrag der Zeichner Zwiſchenſcheine ausgegeben worden Die
Stücke unter tauſend Mark zu denen keine Zwiſchenſcheine aus
gegeben wurden ſind zuerſt hergeſtellt worden und konnten bereits
ſämtlich verteilt werden Vorausſichtlich in nächſter Woche wird
mit der Ausgabe der Stücke zu 1000 Mark begonnen werden die
weitaus den größten Teil der noch reſtierenden Stücke ausmachen
Es ſind nämlich 2,59 Millionen Stücke zu 1000 Mark herzuſtellen
von allen größeren Abſchnitten zuſammen aber nur 1,34 Millionen
Stücke Die Abſchnitte zu mehr als 1000 Mark werden hoffentlich
in der erſten Hälfte April ausgegeben werden können in dringen
den Fällen können übrigens zu dieſen Stücken auch nachträglich
noch Zwiſchenſcheine bezogen werden Jm übrigen kann das
Publikum nur wiederholt gebeten werden noch etwas Geduld
zu üben und den Verhältniſſen die eine raſchere Abwickelung des
ungeheuer umfangreichen Anleihegeſchäfts unmöglich machen
Rechnung zu tragen

Zeichnungen auf die vierte Kriegsanleihe
Auf die vierte Kriegsanleihe

ſind bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe bis 11 März d Js in 1093
Poſten 1075 800 Mark gezeichnet worden

Es zeichneetn ferner
Müllerei Berufsgenoſſenſchaft 1 Million Mark
Glaſer u Pflaum Alleinverkauf der Kruppſchen Feld Forſt

und Jnduſtriebahnen Berlin 1 Million Mark
Aus dem Kreiſe des Siemens Schuckert Konzerns Nürnberg

15 Millionen
Nürnberger Metallwarenfabrik Gebrüder Bing Akt Geſ

Nürnberg 1 Million vorher insgeſamt 1 650 000 Mk Für ihre
Angenſtellten aus ihren Sparguthaben 200 000 Mark

GiſelaVerein Lebens und Ausſteuerverſicherungsanſtalt
München 1 Million

Geſellſchaft für Spinnerei und
1 Million zuletzt 1 Million
M Frrſavr e Durlach Herrmann u Ettlinger Durlach 500 000

ark
M peartoſe Lahr i B 4 Millionen vorher insgeſamt 7 500 000
Mark

Spirttuszentrale Berlin 1 Million
Spritbank Berlin 1 Million
Patzenhofer Brauerei Berlin 1 Million
Freia Bremen Hannoverſche Lebensverſicherungsbank

für eigene Rechnung 3 Millionen erſte 2 Millionen
4 Millionen dritte 1500 000 Mark

Vulkan Werke Hamburg Stettin 3 Millionen
Allg Reisgeſellſchaft Limitet Hamburg 1500 000 Mark vor

her insgeſamt 6 750 000 Mark
Bremer Linoleumwerke Delmenhorſt 2500 000 Mark dritte

1500 000 Mark

Oberf h Eiſeninduſtrie Gleiwitz 1500 000 Mk
Oberſchleſiſcher Knappſchaftsverein 2 Millionen
Stadtſparkaſſe Myslowitz 1 Million
Wandererwerke vorm Winkelhofer u

Chemnitz 1 Million
Schwartauer Honigwerke bei Lübeck 1500000 Mk vorher
insgeſamt 800 000 Mk

Firma G u J Brüggen Lübeck 209 000 Mk
Kreisſparkaſſen Neuhaus Oſte 3 Millionen
Landſchaftliche Brandkaſſe Hannover 1250600 Mk vorher

insgeſammt 3 750 000 Mark
Kölniſche Rückverſicherungs Geſellſchaft 3
insgeſamt 10 Millionen

Chemiſche Fabrik Köln Kalk wiederum 1 Million
Kreisſparkaſſe Jülich 2 500 000 Mark
Stahlwerk Ocking Düſſeldorf 1 Million
Bürgermeiſterei Sparkaſſe Hennef Sieg für ſich und ihre

Sparer 1 Million
M a vtriche Sparkaſſe Wülfrath für und ihre Sparer 1750 000
Mark

Bergiſche Stahlinduſtrie Remſcheid 2250 000 Mark
Gewerkſchaft Lothringen Bochum 1 500 000 Mark zuletzt

1 Million
F Hüpperbuſch u Söhne G Gelſenkirchen Schalke 1 Mill

vorher 1 250 000 Mk
Landesverſicherungsanſtalt Oberbayern 3 Millionen vorher

insgeſamt 7 Millionen
Penſionskaſſe der Hamburg Amerika Linie 1 Million vorher

Weberei Ettlingen Baden

G
zweite

Jaenicke Schönau

Millionen vorher

insgeſamt 1 400 000 Mk
Firma L Poſſehl u Co Lübeck 2 Millionen
Union Lederwerke vorm Wilh Heinr Philippi Offenbach
Main 1 Million
Der Roheiſenverband 4 Millionen bei der dritten 1 Mill
Landwirtſchaftliche Zentralgenoſſenſchaft Regensburg 5 Mill
Stadt Osnabrück 1500 000 Mk

Kölniſche Lebensverſicherungsgeſellſchaft Concordia 3
bisher insgeſamt 20 Millionen

Kreisſparkaſſe Trier 3 250 000 Mark

m

Mill

kinlöſung der Kriegsanleihezinsſcheine bei den Pojtanſtalten
Die fälligen Zinsſcheine der Reichskriegsanleihen werden ſeit

Httober 1915 bei allen Poſtanſtalten am Schalter vom 21 des
m Fälligkeitstage vorangehenden Monats in Zahlung genommen

Der gegen bar umgetauſcht Auch größere Mengen werden an
aenommen wenn der Schalterverkehr es geſtattet

JIn Orten ohne Rerchsbankanſtalt werden ZinsHeine in jeder Menge und in jeder Höhe von den Poſtamts
veuptkaſſen vom 21 des letzten bis zum 10 des erſten Viertel
zahrsmonats umgetauſcht Dies bedeutet für jeden Beſitzer von

easanleibe beſonders auf dem flachen Lande wo andere Ein
ſungsſtellen nicht beſtehen eine große Bequemlichkeit Er kann

de Zinsſcheine ſeiner Anleiheſtücke bei jeder Poſtanſtalt auch
z den Poſtagenturen in Zahlung geben oder bares Geld dafür
ſädalten Dieſe Möglichkeit wird hoffentlich vielen den Ent
ſie uß Erſparniſſe in Kriegsanleihe anzulegen erleichtern unde zur Zeichnung auf die vierte Kriegsanleihe bereitet

Zeitungen aus dem OHſten
ſt Poſtanſtalten des ReichsPoſtgebiets nehmen jetzt Be
e lungen auf die im Poſtgebiet des Hberfeblshabers Oſt erſcheinenden Zeitungen und
melden driften an Bis jetzt ſind zum Poſtvertrieb ange
ſche et worden Die Grodneer Zeitung Kownoer Zeitung Lihau
i tung Mitauſ r Wilnger Zeitung Zeitung der
von rmee Letzte Rai s hebräiſch Dziennik Wilenſki polniſch

le ren Die Bezugsbedingungen ſind bei allen oſt K

Die Kriegsbeſchädigten Fürſorge in Halle
vollendete am 8 März das erſte Jahr ihrer ſegensreichen äffent
lichen Wirkſamkeit zum Beſten vieler Kriegsbeſchädigter aus
Halle dem Saalkreis und aus großen Teilen der Provinz Sachſen

Der Mobilmachungsausſchuß vom Roten Kreuz für Halle und
Saalkreis hat von Anfang an der halliſchen Kriegsbeſchädigten
fürſorge reiche Mittel zur Verfügung geſtellt Daneben ſind in
dankenswerter Weiſe von dem ſeit Juni 1915 wirkenden Pro
vinz Ausſchuß der Kriegsbeſchädigten Fürſorge und von privater
Seite manche Unterſtützungen zugefloſſen ſo daß die laufenden
Ausgaben voll gedeckt werden konnten Es darf die Hoffnung
ausgeſprochen werden daß die Kriegsbeſchädigten Fürſorge auch
künftig darauf rechnen kann und insbeſondere von größeren
Körperſchaften Verbänden und Vereinen Beiträge geleiſtet
werden Kurz vor Jahresſchluß iſt in die Liſten der haoalliſchen
Kriegsbeſchädigten Fürſorge der 1000 Kriegsbeſchädigte aufge
nommen worden Während ihres einjährigen Beſtehens hat die
Kriegsbeſchädigten Fürſorge 227 Kriegsbeſchädigte bereits in feſte
Stellungen gebracht und an weitere 748 Kriegsbeſchädigte beruf
liche oder ſonſtige Ausbildung erteilt um ihnen den Rücktritt
in das bürgerliche Leben zu erleichtern und ihnen zu ermöglichen
ſich und ihre Familien durch die Ausübung einer Erwerbstätigkeit
ror materieller Rot und Sorge zu ſchützen Jn der Ausbildung
begriffen ſind zurzeit Anfang März 1916 184 Kriegsbeſchädigte
und zwar 25 Entlaſſene und 159 Heeresangehörige von denen
153 zu den Lazarettinſaſſen 6 zu den Geneſenenkompagnien ge
hörten Jnsgeſamt laufen zurzeit 43 Lehrgänge 16 an der Ge
werblichen Fortbildungsſchule 11 an der Kaufmänniſchen Fort
vildungsſchule 12 an der Handwerkerſchule und 4 landwirtſchaft
liche außerdem 3 außerhalb der Stadt an landwirtſchaftlichen
Schulen und Stationen Da die Lehrgänge faſt alle Zweige des
Berufslebens umfaſſen und neben theoretiſchen vor allem auch
vraktiſche Kenntniſſe zu vermitteln beſtimmt ſind ſo iſt es klar
daß die Gelegenheit von zahlreichen Kriegsbeſchädigten dankbar
ergriffen wird ſich für eine ſpätere Erwerbstätigkeit vorzu
bereiten Das beiſtehende Verzeichnis der zurzeit ſtattfindenden
Lehrgänge für Kriegsbeſchädigte läßt erkennen in wie weitem
Umfange die halliſche Kriegsbeſchädigten Fürſorge den Aus
bildungsbeſtrebungen der Kriegsbeſchädigten entgegenkommt

Ueberſicht über die Unterrichtskurſe für
Kriegsbeſchädigte in Halle

J Gewerbliche Fortbildungsſchule 1 Bürger
kund 2 Soziale Verſicherung 3 Deutſch und ſchriftliche
Arbeiten 4 Kunſtſchrift 5 Schreiben I rechts 6 Schreiben II
links Einarmige 7 Rechnen und Raumlehre 8 Geographie
9 Stenographie 10 Maſchinenſchreiben 11 Materialkunde
12 Gewerbliches Rechnen und Kalkulation 13 Fachzeichnen
14 Geſetzeskunde 15 Gewerbliche Buchführung 16 Maſchinen
kunde

II Kaufmänniſche Fortbildungsſchule 1 Kauf
männiſche Buchführung 2 Kaufmänniſches Rechnen 3 Kunſt
ſchrift 4 Schönſchrift 5 Schreiben linkshändig für Einarmige
6 Maſchinenſchreiben 7 Stenographie Gabelsberger 8 Steno
graphie Stolze Schrey 9 Handelskunde 10 Handelsrecht und
Wechſelrecht 11 Verwaltungsweſen

III Handwerkerſchule 1 Freihandzeichnen 2 Ma
ſchinenzeichnen 3 Architektur 4 Ornamentzeichnen 5 Zeichnen
und Malen nach lebendem Modell 6 Elektrotechnik 7 Prakti
ſicher Unterricht in der orthorädiſchen Werkſtatt für a Jnſtru
mentenmacher b Bandagiſten c Schuhmacher Schmiede
e Schloſſer f Sattler

IV Landwirtſchaftliches Jnſtitut an der Uni
verſität Halle 1 Landwirtſchaftl praktiſcher Unterricht
Betriebslehre 2 Ausbildung im Bedienen landwirtſchaftlicher
Maſchinen 3 Ausbildung für Motorpflugführer 4 Landwirt
ſchaftliche Buchführung

V Weiterer land wirtſchaftlicher Unterricht
1 Obſt und Gemüſebaukurſe im Provinzialobſtgarten der Land
wirtſchaftskammer der Provinz Sachſen in Diemitz bei Halle
2 Jn der Gartenbauſchule in Freyburg a U 3 Jn der Land
wirtſchaftl Schule in Bad Lauchſtedt bei Halle

VI Sprachkurſe in Engliſch
Jtalieniſch und Türkiſch

Zur Durchführung der Berufsbildung der Kriegsbeſchädigten
die von auswärts ſtammen und nicht mehr militäriſch verſorgt
werden ſind außerdem einige Heime geſchaffen worden in denen
die auswärtigen Kriegsbeſchädigten vollſtändig verpflegt werden

Die Fürſorgearbeit an den Kriegsbeſchädigten wird in der
Hauptſache von etwa 50 halliſchen Lehrern ehrenamtlich geleiſtet
ferner ſind mehrere Handwerksmeiſter und Berufsberater und der
ſtädtiſche Arbeitsnachweis für die Kriegsbeſchädigten tätig Die
Ceſamtleitung führt der Ausſchuß für Kriegsbeſchädigten Für
ſorge in Halle und Saalkreis dem 6 Unterausſchüſſe zur Seite
ſtehen und der eine Geſchäftsſtelle im Roten Turm unterhält

Franzöſiſch

Probduzentenmarkt
Beim ſtädtiſchen Kartoffelverkauf ſind in der letzten Woche

am Freitag morgen 900 Zentner zu 10 Pfund an über 5köpfige
Familien 9000 Brotkarteninhaber und nachmittags 175 Ztr
zu 3 Pfund an Einzelperſonen 5750 Brotkarteninhaber ab
gegeben worden Das Ergebnis am Sonnabend war 920 Ztr
zu 5 Pfund an 4köpfige Familien 18400 Brotkarteninhaber
Jn 16 Verkaufsſtunden ſind alſo insgeſammt 34 150 Käufer ab
gefertigt worden Der nächſte Kartoffelverkauf findet voraus
ſichtlich am Mittwoch ſtatt

Jm ſtädtiſchen Verkauf Talamtſtraße werden am VDienstag
den 14 März von 1 Uhr an Haushalte mit 5 und mehr An
gehörigen Kartoffeln bis zu 10 Pfund Dienstag nachmittag von

6 Uhr an Haushalte einzelſtehender Perſonen Kartoffeln bis
zu 3 Pfund und Mittwoch den 15 März von 1 Uhr an Haus
halte mit 4 Angehörigen Kartoffeln bis 5 Pfund gegen Vor
weiſung der Brotſcheinkarte abgegeben

Der Poſtverkehr zwiſchen Deutſchland und Portugal
iſt gänzlich eingeſtellt und findet anch auf dem Wege über andere
Länder nicht mehr ſtatt Es werden daher keinerlei Poſtſendungen
nach Portugal mehr angenommen bereits vorliegende oder durch
die Briefkaſten zur Einlieferung gelangende Sendungen werden
den Abſendern zurückgegeben

Eiſernes Kreuz
Für tapferes Verhalten vor dem Feinde wurden mit dem

Eiſernen Kreuz ausgezeichnet der techn Bureauaſpirant Erich
Alſcher der ge Bureauaſpirant Gerhard Poſtulka der
Unteraſſiſtent Richard Puſchendorf der Wertſtattszögling
Friedrich Flötgen Ausbilfsweichenſteller Fran
Hedel von hier

und der

Poſtanweiſungen an in nicht ſeindlichen Ländern
feſtgehaltene Heeresangehörige ſind unmittelbar an die Emp
ſänger zu richten und nicht on Vermittelungsſtellen wie Ober
poſtkontrolle Bern Schweiz niederländiſches Poſtamt Haag oder
ſchwediſches Poſtamt Malmö 1 Ipa Schweden Dieſe Vermitte
lungsſtellen kommen nur in Betracht für Peſtanweiſungen an

riegsgefangene in feindlichen Ländern mit denen jeder
unmittelbare Poſtverkehr eingeſtellt iſt

Montag 13 März 1916

Der Künſtlerverein auf dem Pflug
veranſtaltete am Sonntag vormittag Vorträge von Dichtern un
Komponiſten zum Beſten der Kriegsbeſchädigten Fürſorge Die
Reihe der Darbietungen eröffnete Paul Kaſſan mit dem Vor
trage eigener Dichtungen Die Gedichte Entſagung Er
munterung die Kaſſau als erſte brachte tragen deutliche Spuren
Lenauſchen Geiſtes Heimkehr und Heimfahrt wirken durch
das gewählte Versmaß den Hexameter vor allemm Tiefen lyri
ſchen Gehalt offenbaren die beiden Dichtungen Es wird einmal
und Mein Elternhaus Auch Der Gärtner und Der Tod
Anklänge an Mörikes und Eichendorffs gleichnamige Gedichte
ſprechen an Leider ließ das etwas harte verſchleierte Organ
des Dichters nicht jede Ruance der verborgenen Stimmung nicht
iede Schattierung leuchtend zur Geltung kommen

Gedichte von Fritz Erdner Georg Klein Auguſt Sturm und
Kurt v Rohrſcheidt brachte darauf Hans Schreiner Mit
glied des Stadttheaters zu Gehör Der Künſtler begann mit dem
Sextett von Fritz Erdner einer tiefen Seelenſlizze aus Beetho
vens bekanntem Opus Schreiners Vortrag war ein ſeeliſches
Erleben ein tief empfundenes Nachſchaffen auf jeden Ton ſorg
fältig abgeſtimmt ſchlug er die zarten Saiten ſehnſüchtiger Hoff
nung ſtiller heimlicher Liebe an oder flammten ſeine Worte wie
ein drohendes Ungewitter mächtig empor in wildem Haßgeſang
in brauſendem Trutzlied er fand für jedes Dichterwort den
rechten Ton und wirkte gewaltig Georg Kleins Zum Gedächt
nis und Die deutſche Waffenſchmiede beſonders aber Kurt
v Rohrſcheidts Gedichte Tſingtau und Abſchied von Tſingtau
riefen ſtürmiſchen Beifall hervor

Auch der Konzertſänger Erich Augspach ſang geſtern noch
einmal wieder Kompoſitionen von Martin Frey jedweder ge
künſtelten Kontrapunktik jeder gewaltſamen Modulation abge
wandt ſchreibt Frey eine wohlgefällige leicht faßliche Melodie
die in ruhigem Fluß ohne Sprünge und ſtarke Biegungen dahin
fließt oft Bekanntes mit ſich führend doch kaum jemals aufdring
lich gerade das Schlicht Einfache Natürliche verleiht ſeinen Kom
poſitionen den Reiz der geſtern durch Augspachs innigen fein
abgetönten Vortrag neubelebt erquickte Sein weich ſchimmernder
geſchmeidiger Tenor dem ſchrille Härte oder gewaltſames Preſſen
vollkommen fernliegt ſtrahlte in Reiters Abſchied und Am
Abend vor der Schlacht und ſprach zu Herzen wundervoll geiang
ihm auch Das Gebet ans Volk und das Ulanenquartier
Eigene Dichtungen trug zum Schluß Aß vom Rhyn vor und

fand durch die Friſche Lebendigkeit der Sprache Frühlingsfahrt
zum Mütterlein durch die köſtliche Lebensphiloſophie in ſeinem
Epigramm reichen Beifall Die Veranſtaltung fand im Turm
ſaal der Moritzburg ſtatt warum War es wirklich unbedingt
nötig daß die Beſucher in dieſem eiskalten Saal zwei Stunden
in Mäntel und Pelz gehüllt ausharren ſollten P R

Filmzauber tm Walhallatheater
Walter Kollos erfolgretchſte Schlageroperette fand am

Sonnabend ſtürmiſchen Beifall Dieſes geſchickt angefertigte
Poſſenwerk enthält aber auch alle Bedingungen eines ſtarken Er
folges Originelle Szenen in Fülle nie verſagende Schwank
ſituationen und vor allem ein Trommelfeuer berlineriſch ſchnodde
riger Witzigkeit die trotz der zahlreichen Blindgänger beluſtigt
Der zweite Akt der in der Auſnahme eines Nanpoleonfilms gipfelt
iſt eine ſehr witzige Karikatur und Verulkung der Kinodramatik
Der Witz und Erfindungsgeiſt der erfolgreichen Autoren der

Berliner Tann Rudolf Bernauer und Rudolf Schanzer
hat ſich auch im Filmzauber glänzend bewährt Auch Kollos
und Bredſchneiders Muſik bedeutet eine Glanzleiſtung die köchſtens
noch im Wie eintt im Ma übertroffen wird Jedermann
kennt dieſe flüſſi en prickelnden Melodien man hat ſie hundert
mal gehört und dennoch ſind ſie nicht verb aucht und abgedroſchen
Die Aufführung elt ſich auf guter Höhe Beſonders Frl Hiller
war als Fränze Papendieck in Spiel und Erſcheinung friſch und
anmutig in dem heiteren Zwiſchenſpiel Napoleon und die
Müllerstochter war ihre Leiſtung von vollendeter Grazie Als
Adalbert Muſenfett Kinodramatiker und Filmtragöde bot Herr
Feldmann einen gut gezeichneten Großſtadttyp nur ſtört bis
weilen ein übertrieben lebhaftes Mienen und Gebärdenſpiel
Ganz ausgezeichnet war Herr Prieſe als Käſebier und Herr
Wille als radebrechender und geriebener Gauner Klemczinskt
Scharf gezeichnet auch Herrn Petrys Geheimrat Papendieck
Auch die übrigen n vor allem Frau Stickel Frl
Fröhlich Herr Wolff und Frl Menzel ſtanden auf dem
richtigen Platz und haben weſentlich Anteil an dem ſtürmiſchen
Beifall den die reizvolle Operette fand

Die Papiernot und Papierteuerung die jetzt die deutſchen
Zeitungen bedrohen ſind keine Erſcheinung die auf Deutſchland
beſchränkt iſt Jm Ausland zeigt ſich dieſelbe Kalamität Aus
Paris wird gemeldet der Papiermangel in Frankreich ſei ſo arg
geworden daß Journal Matin Petit Journal Petit
Pariſien übereingekommen ſind an fünf Tagen der Woche
nur noch vierſeitig an den übrigen Tagen ſechsſeitig zu
erſcheinen Weitere Blätter werden demnächſt zu ähnlichen Be
ſchränkungen ihres Umfanges ſchreiten Wir unterlaſſen die Be
merkung wie die Pariſer Preſſe ſich helfen kann und hilft Anſere
Zeitungen laſſen ſich ihren Text nicht von Jntereſſenten bezahlen
ſondern dienen und das iſt unſer Stolz und unſere Stärke
der Oeffentlichkeit ſelbſtlos Um ſo mehr iſt auch die ganze öffent
liche Meinung darin einig daß unſere Zeitungen vor ähnlichen
übeln Rückwirkungen der Papierverteuerung geſchützt werden
müſſen Um die lebendigen Kräfte des Volkes im Lande den
Einflüſſen der Großſtadt gegenüber gleichwertig und einflußreich
zu erhalten brauchen wir eine leiſtungsfähige Provinzpreſſe
Dieſe Einſicht iſt Gemeingut der öffentlichen Meinung und darum
hat ſie auch ein begreifliches Verſtändnis dafür daß die drohenden
erdrückenden Laſten der Papierverteuerung ſich nicht in einer Ver
kümmerung der Zeitungen äußern dürfen wenn eine angemeſſene
Erhöhung der ohnehin ſo mäßigen Preiſe das Schlimmſte ver
hüten kann

Kaufmänniſcher Arbeitsmarkt Bei der Stellenvermittelung
des Verbandes Deutſcher Handlungsgehilfen zu Leipzig meldeten
ſich im Februar 749 1011 Bewerber während 697 1780 offene
Stellen angemeldet wurden Neue Stellungen wurden
vermittelt an 215 617 Angeſtellte einſchl 55 Nichtmitglteder
welche die Stellenvermittelung gleichfalls koſtenfrei benutzen
können Am Monatsſchluß waren 803 1588 offene Stellen und
952 1996 Bewerber eingetragen Von den Bewerbern waren
539 1183 ſtellenlos und 345 verheiratet 240 waren über
40 Jahre alt

Zuſammenſtellung der Aenderungen für das Teilnehmer
n des v e Fernſprechvermittlungsamts in der Zeit

vom 5 bis 11 März 1916 2 Nachzutragen Nr 2589Bedau ſ Paſſendorfer Eiswerke 2 Eintr 4476 Barthel
Karl Schneidermſtr Wielandſtr 4 4478 Berner Louis Burg
ſtraße 39 4479 Sudowicz Rohprod Ha eſch Leipzig
Lind Lützenerſtr 7 Krukenbergſtr 17 5372 Unter Hall Pfänner
ſchaft Dir Dr Schulz Bismarckſtr 16 2 Eintr 5571
RabattSpar Verein E Eintr einer W 5600Broskowſki Kfm ſ P u Gr Ulrichſtr 33 2 Eintr
5666/5667 Gärtner Dr Dir d Jdunga Leb Penſ u Leibr
Verſ Geſ Königſtr 84 n Eintr 5666/5667 Jdung Feuer
Unfall Haftpflicht und Rückverſ Akt Geſ Königſtr 84 n
Eintr b Zu ändern Nr 6448 Steinmühle Guſtav Sehrndt
bish Sehrndt Guſtav 6810 Hotel Hohenzollern Hof Grand

Hotel Berges Bode uſw Magdeburgerſtr 65 bish Hohenzollern
Hof 5721 Molkerei Merbitz C Bieler in Merbitz Freiimfelder
ſtraße s bisher Zuckerfabr Merbitz 5738 AſtoriaLichtſpielhaus
gar F 5 Alte Promenade 114 bish Continental Projektion
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d en ero n 2t ver Kitterin gnien 1 Klaſſe ves Anhal t sordens
Albrechts des Bären geſtattet worden

Jubiläum Fräulein Margarete Goetze feierte geſtern ihr
25jähriges Jubiläum als Kaſſiererin und Buchhalterin bei der
Firma Arnold Troitzſch hier Von ihren Chefs Kollegen und
Kolleginnen wurde ſie herzlich beglückwünſcht und beſchenkt Die
kleine Feier weherl n e den a wä gen Verhältniſſen an
gemeſſenen nfach aber würdigJene Tage Jn der Ludwig WuchererStraße entgleiſte beim

Vefahren einer Kletterweiche ein Motorwagen der Stadtbahn
wodurch eine Betriebsſtörung von etwa R Stunden eintrat
Jn der Nacht zum Montag wurde in der Trothaer Straße ein
Mann aufgegriffen der ohne Mittel und Wohnung war und ſich
mit Selbſtmordgedanken trug Er wurde in Schutzhaft genommen

Geſtohlen
wurden Am 8 3 ein Herrenfahrrad Marke Atlanti Nr 17 040
ſchwarzer Rahmen gelbe Felgen r verroſtete Lenkſtange Frei
en mit Rücktritibremſe große Ueberſetzung Klingel mit Uhr
werk

vom 8 zum 9 3 ein guterhaltener Treibriemen 7 Meter
lang 10 Ztm breit vom 9 zum 10 3 ein Vergrößerungsapparat
aus Holz 12 auf 18 24 brauchbar 14 Dutzend photographiſche
Platten in den Größen von 629 6169 921 und 10 15 ein
Dutzend Chromoplatten 12 ein Dtzd Chromo Jmſulier
platten 9212 10 Pakete photographiſches Papier matt und
glänzend mit je 12 Blatt 5 Pakete photographiſche Poſtkarten
matt zu je 10 Stück

am 10 3 ein Herrenfahrrad Marke Univerſal Nr 2227
ſchwarzer Rahmen nach unten gebogene Lenkſtange grüne Zellu
loidgriffe große Ueberfetzung Freilauf ein vierrädriger blau
geſtrichener Kinderwagen mit Verdeck aus dunkelblauem Leder

am 9 3 ein Treibriemen 8,88 Meter lang 10 Ztm breit
und 6 Millimeter ſtark

am 11 3 ein Herrenfahrrad Marke Wanderer Nr 207 144ſchwarzer Rahmen Klotzvedale mit neuem Gummi brauner
Sattel mit grüner Plüſchdecke auf dem Hinterrade ein faſt neuer
Vantel mit der Bezeichnung 1814556 Gebr Hartmann
TFiſenach

vom 9 zum 10 3 ein Treibriemen etwa 11 Meter lang
und 12 Ztm breit ein Treibriemen etwa 4 Meter lang und
3 Ztm breit einer desgl etwa 3 Meter lang und 416 Ztm breit

Jn der St Ulrichskirche findet am Mittwoch abend 6 Uhr
Paſſionsgottesdienſt und Abendmahl ſtatt gehalten von Herrn
Paſtor Richter

Jn der St Georgenkirche findet am Mittwoch abend 8 Uhr
Kriegsbetſtunde mit anſchließender Abendmahlsfeier ſtatt die von
Herrn Paſtor Witte gehalten wird

Theaker Konzert und Vorträge
Die Leitung des Stadttheaters teilt mit Am Dienstag den

14 März findet die vierte Aufführung von Offenbachs roman
tiſcher Oper z Erzählungen ſtatt Jn derfür Mittwoch angeſetzten Wiederholung von Mignon wird
Herr Runkel die Partie des Wilhelm Meiſter durchführen die
übrige Beſetzung bleibt die bekannte Die Straußſche Operette
Der Zigeunerbaron geht am Freitag den 17 d unter der

muſikaliſchen Leitung von Kapellmeiſter Bühler und der Spiel
leitung von Paul Förſter in Szene Die Titelpartie ſingt Herr
Strätz die Saffi Fräulein Höſl Herr Förſter wird den Zſupan
und Fräulein Dorp die Arſena vertreten

Ueber Aſta Nielſen im Aſtoria Lichtſpielhaus ſchreibt uns
deſſen Leitung Sie hat ſchon viel auf dem Gebiete der Film
kunſt geleiſtet aber was ſie in ihrem neueſten Drama Die ewigeRacht an wirkungsvoller e r ſeſchefeg hat iſt eine
Leiſtung die ihren Höhepunkt bedeuten dürfte Di Rolle als
Blinde zu ſpielen iſt an und für ſich ſchwer aber dieſe Rolle zu
ſpielen wie es hier bei Aſta N en der Fall iſt iſt fabelhaft
Man muß ſich wundern wo ſie dieſe ergreifende Mimik nur hernimmt und unwilkkürlich muß man ſagen So kann nur Aſta
Rielſen ſpielen Und darüber hinaus ſie lebt dieſe überaus
ſchwierige Rolle

Lieſelott und Conrad Berner Auf den morgen Dienstag im
Mozartſaal ſtattfindenden Liederabend zur Laute in dem auch
die von Conrad Berner geſpielte Königin der Geigen die Viola

amour erklingen wird ſei nochmals hingewieſen Siehe
heutige Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Der GartenhauVerein lädt zur Monatsverſammlung auf

Dienstag abend 8 Uhr nach dem Hotel Kaiſer Wilhelm ein Herr
Stadtverordneter A Spindler ſpricht über Die Bedeutung der
Wünſchelrute in der Gärtnerei Ferner Ausſtellung von Pflanzen
Gäſten iſt der Zutritt gern geſtattet

Stadt Theater
Mignon

Oper in drei Aufzügen von Michel Carré und Jules Varbier
Deutſch von Ferdinand Gumperk

Muſik von Ambroiſe Thomas
Muſikaliſche Leitung Oskar Braun

Mignon iſt trotz der Benutzung des Götheſchen Romanes
eine franzöſiſche Oper Wenn trotzdem die Oper wahrſcheinlich
heut in Deutſchland bekannter iſt als der Roman dem ſie den
Stoff entlieh ſo muß ſie muſikaliſch trotz ihrer romaniſrn viel geben was ſich der ken e
paßt Franzöſiſch iſt denn in derr Oper eigentlich auch nur die
Partie Philineus die mit ihrer herausfordernden Koketterie
muſikaliſch ſehr ſcharf charakteriſiert iſt trotzdem jedoch nur
Epiſodenwirkung hat weil ſie ohne Uebergang ſchroff die weiche

n der Oper durchbricht So iſt auch die Ouver
türe der Einheitlichkeit bar und trotz der Schönheit der führen
den Liedmelodien die Wirkung keine geſchloſſene

Immerhin vermag die Au führung zu eln wenn wie
geſtern muſikaliſche Leitung und Spielleitung wetteifern um
etwas Gutes zu bieten Die Liedmelodien aber behalten dau
n kak Braun hatte geſtern et Tog De

skar Braun hatte geſtern einen guten r zarieGefühlston liegt ihm beſonders gut und ſo vermochte er durch

die ſtärkere Betonung der ſchwärmeriſchen 27 Sehnſucht
e e e Nu de Veſchene n bie ne ufe erzi e ng iegeſta waren dieſer Verti der feinen Stimmungs

de derte Kind aus h der Abe fur hin un

e zarte e r rMi ied wie zeigte ſich trotzdem die ſchwär
meriſſche Leidenſchaftlichkeit bei der die Stimme ihren vollen
Glanz entfalten konnte Dieſe Stimme hat an Klang und Fülle
und an Weichheit und Rundung des Tones noch gewonnen und
auch im Spi w die Ausdrucksfähigkeit ſo ſtark mit dieſer
Beſetzung der e der Erfolg der zu egroßen Teile war Aber auch die der

war mit n hierwar ein reifes ſicheres Körmen f glockenhelle

einem erweiterten

Gerichksverhandlungen
Strakkammer

Halle den 11 März
Veleidigung

Der Fuhrmann Schröter war abends gegen 287 Uhr an
geblich mit Kriegseilgut über den Riebeckplatz nach dem Güter
bahnhof gefahren ohne ſein Geſchirr zu beleuchten Er wurdedarum r Schutzmann angehalten Aus Zorn hierüber be
leidigte der Fuhrmann den Beamten Jhr Bande ſollt euch lieber
um die Spitzbuben kümmern die einen die Laternen ſteblen Jch
ſchlage euch den Schädel ein Wegen ſtraßenpolizeilicher Ueber
tretung und Beleidigung hatte dann das Schöffengericht den
Mann zu einer Geldſtrafe verurteilt Auf die Berufung der
Staatsanwaltſchaft hin kam es zur erneuten Verhandlung Der
Staatsanwalt beantragte zwei Monate Gefängnis weil der An
geklagte ſchon häufig wegen Beleidigung mit Gefängnis vorbe
ſtraft ſei

Der Angeklagte bat es bei dem Urteil zu belaſſen Er habe
ein halbes Jahr im Felde geſtanden und hätte es deswegen nicht
verdient einer ſolchen Lapalie wegen ins Gefängnis zu kommen

Das Eericht hob das Urteil des Vordergerichts auf und ver
urteilte Schr zu 14 Tagen Gefängnis

Unbelehrbar

Frau Anton aus Merſeburg iſt von ihrem Manne geſchieden
worden Die Schuld wurde ihr zugeſchoben und ihr Mann Müller
unterſagte ihr die Weiterführung des Namens Müller Frau
Anton ließ ſich aber nicht abhalten und gebrauchte doch den Namen
Müller Sie wurde deswegen ſchon einmal zu 10 Mark Geld
ſtrafe verurteilt Jetzt mußte ſie ich ſchon wieder verurteilen
laſſen weil ſie trotz aller Warnungen den Namen Müller geführt
hatte Sie hatte an den Oberſtaatsanwalt geſchrieben und den
Namen Müller daruntergeſetzt Dafür erhielt ſie von dem
Schöffengericht 30 Mark Geldſtrafe Sie legte Berufung ein und
unterſchrieb dieſe bereits wieder mit Müller ſo daß ſie ſich ſchon
wieder einer neuen ſtrafbaren vandlung ſchuldig gemacht hat
Trotz aller Vorſtellungen des Vorſitzenden nahm ſie die Berufung
nicht zurlick die dann verworfen wurde Der Vorſitzende macht
die Frau darauf aufmerkſam daß wenn ſie ſo fortfabre ſie nicht
mehr aus dem Gefängnis herauskömmen werde

R

Provinzial Nachrichten
9 Lochau 10 März Mitteilungen aus Sibirien

erhielt der Maurer A Bedemann hier von ſeinem in Gefangen
ſchaft befindlichen älteſten Sohn Zu Weihnachten haben die
deutſchen Gefangenen ſich auch einen Weihnachtsbaum hergerichtet
und ihre Weihnachtslieder Stille Nacht O du fröhliche Am
Weihnachtsbaum die Lichter brennen u a geſungen Eine
grimmige Kälte bei eiſigein Nordwind hat gerade um die Weih
nachtsseit geherrſcht Die durchſchnittliche Tagestempergtur hat
25 bis 35 Grad betragen am kälteſten Tage habe das Thermo
meter 56 Grad angezeigt Kameraden aus Delitzſch ſind noch mit
ihm zuſammen Pakete hat er auch erhalten bis auf eins vom
November

e Burgliebenau 10 März Töd lich verunglückt
Der Schwiegerſohn des Jnvaliden Schönfeld hier Joſeph Duvitzky
hatte das Unglück in einer Fabrikanlage in Radewell durch
Kohlenmaſſen verſchüttet zu werden Ehe der Verunglückte be
freit werden konnte hatte er bereits den Erſtickungstod erlitten

Aus dem Elſtertale 11 März Verpachtung von
Kartoffelländereien Durch größere Gutsverwaltungen
finden auch in dieſem Frühjahr wieder Verpachtungen von Kar
toſfelländereien ſtatt eingeteilt wird der Acker in Parzellen von
24 bis 1 Morgen Größe Der Acker iſt gedüngt und bis zum

Legen der Knollen zugerichtet Der Preis beträgt durchſchnittlich
80 Mark für den Morgen

Merſeburg 11 März Aus dem Gefangenlager
Heute weilte den ganzen Tag eine ſchweizeriſche Militärärzte
Kommiſſion im Gefangenlager Es handelt ſich dabei um die
Unterſuchung der franzöſiſchen Gefangenen und die Auswahl der
zur Heilung ihres Zuſtandes nach ſchweizeriſchen Anſtalten zu
überführenden Gefangenen

Eisleben 11 März Keine Steuererhöhung Nach
den Vorſchlägen des Magiſtrats werden im neuen Steuerjahre
wieder wie bisher 235 Prozent der ſtaatlich veranlagten Grund
und Gebäudeſteuer und 25 Prozent der Staatseinkommenſteuer
dagegen aber nur 225 Prozent alſo 10 Prozent weniger als im
Vorjahre der ſtaatlich veranlagten Gewerbeſteuer erhoben

Köthen 11 März Heldentod Unter der Mannſchaft
des in der Rordſee verſunkenen Z 19 befand ſich auch ein
Köthener der Funkentelegraphie Obermaat Otto Uhle Sohn des
Buchdruckereifaktors U hier Durch Flaſchenpoſt erhielten geſtern

zu voller Geltung und die kokette Grazie im Spiel war dem
harakter der Rolle gut angepaßt Wilhelm Jrohs gefiel

mir als Wilhelm Meiſter weit beſſer als e man Die
Stimme iſt metallreich und klangſchön und blieb es auch in den
lyriſchen Stellen obwohl Brohs entſchieden weit mehr Helden
ale lyriſcher Tenor iſt Ein leichtes Tremolo iſt allerdings ein
Schönheitsfehler der vermieden werden könnte Sehr an
ſprechend war Auguſt Roeslers Lothario Jhn kam die hohe
Lage dieſer Baßpartie ſehr gut zu ſtatten Emil Fiſcher
Jarno Albert Kruthoffer Laertes Alex Trott An
tonio hielten ſich im Rahmen der Geſamtvorſtellung nur

Adalbert Lieban fiel als Friedrich mit ſeiner karrikaturiſti
ſchen Nüaneierung der Partie aus dieſem Rahmen

Der Trinkerchor war ein wenig dünn im Uebrigen v
vermochten auch die Chöre zu befriedigen Auch die Ballet
einlage der Zigeunertanz des erſten Aktes brachte wenn er
auch nicht beſonders charakteriſiert war hübſche Tanzbilder

Slegfried Dycek

V Sinfonie Konzert des StadttheaterOrcheſters
S Leitung Oskar Braun
Soliſt Willy Burmeſter Violine

Halle den 11 März 1916
Die Sinfonie Nr 3 Dur von Johannes Brahms mit

deren Wiedergabe das Konzert eröffnet wurde ſchlägt zwar
dem Zuhörer keine ſo bequeme Brücke zum Verſtändnis wie
es die 2 die D Dur Sinfonie tut aber ihre Grundlagen
laſſen ſich auch für das weniger n Ohr doch bald als eine
Art Hohes Lied des Kraftbewußtſeins erkennen das frohen
Mutes würdige Taten verrichtet und ſich dieſer Taten von
ganzem Herzen freut Selbſtverſtändlich geht es dabei nicht
ohne Widerſtände ab die ſeeliſchen Druck hervorrufen bis
ſchließich die Tatkraft Sieger bleibt Man könnte alſo ver
ſucht ſein dieſe DurSinfonie die Brahmsſche Eroica zu
nennen ohne dadurch die Nur Beethovianer zu verletzen
denn der W von ſelbſtändig erfundenen ſogar einer

rchführung ebenſo ſäbigen als werten Themendie Brahms n im Ehluhſete r Dur Sinfonie feſt
gelegt hat allein ſchon genügen um ſeinen Namen
neben dem Beethovens nennen zu dürfen Das fällt be
ſonders auf wenn man die Sinfonie öfters unter SteinReinheit und der warme Klang d timme kam in den Koloennten u deren guter Wiedergabe die Partie ſteht ind ſan

des ſelten erreichten Brahms Dirigenten

vpoſt zufolge um mehrere Schwindeleien handeln

des Luſtkreuzers den Tod in den Wellen ver Nordſee gUhle gehörte früher zur Beſatzung des Kreuzers Nette
und war unter den wenigen die verwundet gerettet wurden
Später konnte er dann noch an fünf erfolgreichen Angriffen auf
Englands Küſte teilnehmen

Mühlhauſen 10 März Bei einem Einbruch in
den Schweizergarten wurden 519 Mark und verſchiedene
Kleidungsſtücke geſtohlen Als Täter kommt der Musketier
Auguſt Schmidt am 28 Juli 1896 in Mühlhauſen geboren in
Frage Er war zuletzt bei der See er ere des Erſatz
Bataillons Jnf Regts Nr 94 in Jena iſt aber ſeit Mitte
Februar von dort deſertiert

4 Eiſenberg 11 März Freigeſprochen wurde vom
Schwurgericht zu Naumburg der wegen Körperverletzung mit
Tedesfolge angeklagte Förſter a D Auguſt Wuttke von hier der
am 15 November 1914 den Brunnenarbeiter Eduard Dick aus
Lindau erſchoſſen hat Wuttke glaubte den Dick beim Wildern
erwiſcht zu haben Es kam dabei zu einem Handgemenge bei
dem der angegriffene Förſter den Revolver zog und abdrückte
Das Gericht nahm Notwehr an Zu der Verhandlung waren 42
Zeugen geladen

Berga 10 März r t Jn der Donnerstag
Nacht wurde in der Wohnung des be ahnangeſtellten Friedrich
Stolberg ein Einbruchsdiebſtahl verübt Während der Mann im
Dienſt war und die Frau ſich zu Bett gelegt hatte ſtiegen die
Diebe durch das Fenſter und ſtahlen ein Brot eine Schälrippe
und 30 Mark Die Frau hatte in ihrem Zimmer wohl das Ge
räuſch gehört hatte aber nicht den Mut den Dieben entgegenSerr oder Hilfe zu rufen Von den Dieben fehlt bisher jede

pur
Gräfenthal 10 März VBeſchränkunginder Fleiſch

abgabe Jn letzter Zeit ſind Fleiſchwaren in größeren Mengen
von einzelnen Haushaltungen bei den Fleiſchern aufgekauft
worden Das Bürgermeiſteramt iſt der Anſicht das dies nicht dem
Ernſt der Zeit entſpricht und es hat daher angeordnet daß von
jetzt ab die Fleiſcher von jeder Fleiſchſorte nur bis zu 3 Pfd
in jedem Einzelfalle an jede Haushaltung abgeben dürfen

4 Eiſenach 10 Merz Das ſtädtiſche Waſſerwerk
hat gegenwärtig einen täglichen Durchſchnittsverbrauch von 2600
Kubikmetern zu befriedigen Da die vorhandenen Quellen haupt
ſächlich die bei Farnroda einen weſentlich höheren Ertrag nicht
liefern können ließ das Waſſerwerk die Vorarbeiten zu einem
Projekt ausführen das die bei Melborn gelegene Klappmühlen
quelle die ſeit Herbſt 1901 im ſtädtiſchen Beſitz der Waſſerver
ſorgung Eiſenachs nutzbar machen ſoll Die Quelle liegt 11 Km
von Eiſenach entfernt 20 Meter über dem Niveau der hieſigen
Bahnhofſtraße und liefert täglich 7000 Kbm einwandfreies
reines Waſſer von 32 deutſchen Härtegraden Das Waſſer kann
mit eigenem Gefälle nach hier geleitet und der nördliche Stadt
rzeil damit verſorgt werden ohne daß es nötig wäre das Waſſe
zu heben Wird das Projekt ausgeführt ſo iſt die Waſſerver
ſorgung Eiſenachs geſichert wenn die Stadt bis auf 80 000 Ein
wohner anwachſen ſollte

Greußen 12 März Von einem Eiſenbahnzug
überfahren und ſofort getötet wurde der auf der Halteſtelle
Gangloffſömmern beſchäftigte Maurer Auguſt Schnurrbuſch aus
Clingen Der Verunglückte war etwas ſchwerhörig und hatt
jedenfalls das Herannahen des Zuges nicht wahrgenommen

Weimar 12 März Eine Schenkung von 10000 Mk
machte die Aktiengeſellſchaft für Eiſenbahn und Militärbedar
der Stadt Weimar mit der Beſtimmung 2000 Mark für di
Krüppelfürſorge zu verwenden 4000 Mark den Zwecken des Haupt
frauenvereins nutzbar zu machen und 4000 Mark nach freiem Er
meſſen zu verbrauchen

Camburg 12 März Von einem Windmühlen
flügel erſchlagen wurde der 16jährige Kurt Raſcher au
Badſulza welcher in der Windmühle in Eckolſtädt Lehrling war
Trotz wiederholten e ar e zwiſchen den ſich drehenden
Flügeln der Mühle hindurch und erhielt tvon einem derſelben
einen ſo wuchtigen Schlag an den Hinterkopf daß er bewußtlo
zuſammenbrach und nach einer halben Stunde verſchied De
Vater des Verunglückten ſteht im Felde

Schönau an der Hörſel 10 März Großes Aufſehen
erregt hier die Verhaftung des neuen Beſitzers des Freigute
Zapfengrund der wegen ſeines vornehmen und ſicheren Auftreten
geehrt und geachtet wurde Es ſoll ſich der Eiſenacher a

Zunächſt i
die Militärbehörde wegen Fehlens ſeiner Militärpapiere auf ihi
aufmerkſam gemacht worden Das Gut wird nun wieder an di
vorherige Beſitzerin Frau Quendt in Eiſenach zurückfallen

I Gera 10 März Bei dem kürzlich erfolgter
Antergang eines Zeppelins auf franzöſiſchem Bodei
hat auch Ingenieur Schlick aus Gera ſein junges Leben opferr
müſſen Kurze Zeit vorher berichtete er noch an ſeine Freunde
von dem ſo erfolgreichen Beſuch der Stadt Paris Eine zweite
gleichglückliche Fahrt ſehnte ſich der tapfere Held in ſeinem

die Eltern Mitteilung daß ihr Sohn mit der geſamten Beſatzung

ge

Schreiben herbei Sie ſollte auch bald folgen wurde aber leiderallen Jnſaſſen des Luftſchfifes zur Todesfahrt

hört hat Man kommt dann leicht in die Gefahr unbillige
Vergleiche anzuſtellen Solche ſeien aber hier ausdrücklich
abgelehnt und im Gegenteil anerkannt daß Kapellmeiſtei
Oskar Braun techniſch alles recht gut w 3 auch
im Ton manche ſehr ſchöne Wirkung erzielte indem er aller
dings die frohe Saite des Werkes mehr betonte als den
Seelenkampf zwiſchen ihr und den entgegenſtrebenden
Mächten Da Braun im übrigen die Partitur ſoweit be
herrſchte daß er faſt ganz auswendig dirigierte kann ihm
der innere Zuſammenhang künftig jedenfalls beſſer gelingen
zumal er die drei BöcklinPhantaſien von Felix Woyrſch mitſchöner Charakteriſtik auseinanderhielt Dieſe Tondich
tungen wurden zum erſten Male in Halle vorgeführt Sie
lehnen ſich natürlich an die bekannten Vöcklinſchen Meiſter
gemälde an und feſſeln den Hörer in angenehmer Weiſe
durch hochmoderne aber mit friſchem Sinn für gute Klang
farbe vereinigte Darſtellungsart Frei von Anklängen ſind
ſie freilich nicht in der Toteninſel z B wird man an
Schumanns Tod und das Mädchen auch an Amfortas
und Triſtanklagen erinnert Der Eremit ſoll jedenfalls
die heitere Frömmigkeit des vollkommen reſignierten
Mönches bis zur Verzückung ſchildern hat mich aber nicht
wirklich überzeugt während im Spiel der Wellen der
Wechſel der großen und kleinen Wellenbewegungen dur
tonlich ſtets reizvolle Jnſtrumentalfiguren Pizzicati ge
ſtopfte Bläſer u a hübſch geſchildert iſt ſo daß die drei
BöcklinPhantaſien gleich der Brahms Sinfonie dem braven
Orcheſter und ſeinem ſehr umſichtigen Leiter reichen Beifall
aus dem vollbeſetzten Hauſe eintrugen

Solchen erntete wie immer auch Willy Burmeſter
mit ſeiner Violine Vom rer bis auf wenige mit
leichterem Schwung zu beſeelende Strecken in erheblicher An
ſchmiegſamkeit oder beſſer geſagt Rückſichtnahme auf Bur
meſters nur kleinen Geigenton begleitet ſpielte der Künſtler
MendelsſohnBartholdys Violin Konzert E Moll mit tech
niſcher Meiſterſchaft mit jener Schlackenfreiheit des Tones
mit ſingenden Reinheit die man von jeher an ihm
kennt die aber im Orcheſter manchmal n Ueberupt gewann man auch diesmal wieder den Eindruck daß

urmeſters Größe in den kleinen ſozuſagen in den Fili d
arbeiten beſteht zu denen er ſich von Emerich
zurückhaltend begleitet eine Reihe von Kompoſitionen Zurecht geſchnitten hat Schumanns e Schaberts
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1 Märs Die falſche Generalstochtergeiwis Polizeiamt warnt vor einer Hochſtaplerin die kürz
das 2eJen Penſionen verſchiedener Städte aufgetreten iſt Der
ſich in ſpielt ſich folgendermaßen ab Durch Fernſprecher wird
Zettus e von einer angeſehenen Bürgersfamilie der Stadt als
die Herta v G bei der Penſionsinhaberin angemeldek Am
ſichten Tage erſcheint die Erwartete Um ihr Anſehen und
nächſtenerſſchaftliche Stellung glaubhaft zu machen läßt ſie ſich im
ihres des Tages einen von ihr geſchriebenen an ihren angeb
Laufe Vater den Generalmajor Arno v gerichteten Brief be
ſchen n Beiläufig erzählt ſie ſie beſitze anderwärts eine große
ſördedirtſchaſt Sie erinnert ſich dann plötzlich daß ſie ihrem
Guts verwalter ſofort eine größere Summe Geld zu ſenden habe
Eukebrem Leidweſen iſt nun ihre Tante bei der ſie verſehentlich
zu Feldbörſe zurückgelaſſen hat in Geſellſchaft gegangen und
ihre u erreichen Hierauf erbietet ſich die vertrauensſelige

jonsinhaberin einige hundert Mark vorzuſchießen womit ſich
e ame zufrieden gibt Sie geht dann zur Poſt und verſchwindet
d dem Geld auf Nimmerwiederſehen

geimbach 11 März Die r hr Klausſtraßenchauſſee wurden mit einer Veranſchlagung
an o00 Mark der Firma Preuße Braunſchweig übergeben

Vermiſchkes
Der weiße Tod in der italieniſchen Kriegszone

WTB Vern 12 März Jn der italieniſchen Kriegszone
ereigneten ſich in den letzten Tagen mehrere Lawinen
unglücksfälle Jm Val Terragnolo wurden neun Sol
daten getötet in Agordino fünf Zivilperſonen in Sotoguda
zwanzig

Das Rekordſchwein
ml Jn dieſen böſen Zeiten der Schweinenot mutet der

Fall einer ſo erfolgreichen Schweinemäſtung wie ſie die
weizeriſche Zeitung Terre Vaudoiſe zu erzählen weiß
faſt wie eine Fabel an Danach hatte in einem Ort des
Waadtländiſchen Kantons ein Bauer ein Vorkſhireſchwein
von 18 Monaten das damals 254 Kilogramm wog zur Maſt
gekauft Der Bauer ließ es kaſtrieren mäſtete es und ſchlach
tete es nach 95 Tagen Es hatte ein Schlachtgewicht von 404
Filogramm Danach hatte dieſes Muſterſchwein in drei Mo
naten eine Gewichtszunahme von 150 Kilogramm erreicht
was einer Durchſchnittsleiſtung von 1,6 Kilo auf den Tag an
Mehrgewicht gleichkommt Dabei beklagte ſich der undank
bare Bauer noch ſein Schwein ſei leider ein ſchlechter Freſſer
geweſen ſonſt hätte es unbedingt noch mehr an Gewicht ge
winnen können

Blutiger nächtlicher Kampf mit Einbrechern
WTB Berlin 12 März Sonnabend nacht gegen 2 Uhr

verſuchten der wohnungsloſe Arbeiter Haenſel und ein
noch unbekannter Mann beide mit Brecheiſen und Dietrichen
reich ausgeſtattet vom hinteren Eingang in das Gold waren
geſchäft von Heyden Oranienſtraße einzubrechen Sie
machten aber dabei ein derartiges Geräuſch daß der Jnhaber
erwachte und unbemerkt durch den Laden auf die Straße eilte
und einen Schutzmann herbeirief Als beide vom Hausflur
das Grundſtück betraten traten ihnen die Einbrecher mit er
hobenen Brechſtangen entgegen und drangen auf Heyden und
den Schutzmann ein obwohl der letztere ihnen wiederholt
zurief Arme hoch Nunmehr feuerten Heyden ſowie der
Beamte mehrere Schüſſe auf die Einbrecher ab durch
die der noch unbekannte Mann auf der Stelle getötet
und Haenſel durch zwei Schüſſe in die Bruſt ſchwer ver
leztniedergeſtreckt wurde

Trumpf
r Von der beſſ arabiſchen Front läßt ſich die Reue
Wiener Zeitung folgende launige Kriegsanekdote erzählen
An einem ſchönen ſonnenhellen Tage ſchoben die Ruſſen
eine Tafel vor ihre Schanze auf der ein verlockender brauner
Brotlaib und ein großes Stück friſchen Specks ange
bracht war als riefen ſie zu uns herüber Seht Jhr ſo leben
wir Natürlich haben es die Unſeren nicht verſäumt gleich
falls eine Tafel vor die Stellung zu ſchieben von der ein
mürber Kuchen und ein friſcher Schinken zu den Ruſſenhinüberlachte Wir leben noch beſſer Die Ruſſen waren

aber nicht faul und ſchoben ihre Tafel von neuem hinaus
Diesmal hing eine Kognakflaſche daran Die Unſeren aber
hatten irgendwo raſch eine Sektflaſche aufgetrieben und mit
dieſer überboten ſie nun die Ruſſen So kamen denn bei
e

Reigen ſein Moment muſical Haydns Capricietto
Fields Walzer und Saraſates Zigeunerweiſen Da
ſendet Burmeſter Kabinettſtücke im Klang in der Technik
und in der Empfindung Wie er das macht iſt einzig Ob
Wer Burmeſters Art durch ſolche freie Bearbeitungen haupt
Kächlich zum Erfolge zu ſchreiten ganz und gar dem hohen
Sinne der Göttin Kunſt entſpricht wage ich mit manchen
anderen zu beſtreiten zumal für Burmeſter inzwiſchen auf
dem Gebiete der größeren Kunſt ſeit Jahren in Franz von
Secſey ein ebenbürtiger Rivale herangewachſen iſt

Dr Karl Baer

Marie v Ebner Eſchenbach F
e B Wien 13 März Marie von Ebner

Eſchenbach iſt geſtern nach längerer Krankheit
85 Jahre alt hier geſtorben

do In Mähren auf Schloß Jdißlawitz bei Zdounek wurde Marie
7 i e her geb Komteſſe Dubsky am 13 September

geboren Jhre Mutter eine ſächſiſche Reichsſreiin von Votel
n bei ihrer Geburt Zwei Stiefmütter erzogen das lebhafte
gert das ſich wenig um Lernen und Handarbeit kümmern mochte
am ſo lieber aber durch die Fluren und Walder ihrer e
bietet ſtrich oder mit einem Vuch ſich abſeits der Geſellſchaft
pi t Anaſtaſius Grüns Letzter Ritter riß das Mädchen derart
C daß es W voetiſch zu improviſieren begann Jhre erſten
m he ſchrieb Marie von Ebner Eſchenbach in franzöſiſcher Sprache
dige Es war ihr Vetter und ſpäterer Gemahl der ihr das
e en in deutſcher Sprache nahelegte Erſt dreizehnjährig lernte
e durch den häufigen Beſuch des Burgtheaters in Wien die
ch erſchen Werke kennen Sie weckten bei ihr eine leidenſchaft
3 Liebe für das Theater und die dramatiſche Dichtung Die

iere war ſo heftig daß ſie ſich gelobte das zu refor
r r Dieſem Gelöbnis blieb ſie treu ſeiner Erfüllung opferte
en ſele Jahre hindurch alle Arbeit Es war ein Dornenweg

G ging an dem keine Blumen keine Früchte wachſen wollten
von war 18 Jahre alt als ſie ſich mit ihrem Vetter Moritz
on de nerEſchenbach verband der Offizier war und als Profe or
ine t Jugenieurakädemie die in die ehemalige Ablei Kloſter
dieſes d abren verlegt worden war lehrte geh in der lle
u R rts im Glück ihrer Ehe entwickelte ſich die junge Frau

eini her Perſönlichkeit wie wir ſie als Dichterin und Menſch
Jabrzehnte ſpäter verehren lernten Denn erſt im 6 De

wegen Unterſchlagung ſchuldig Das

ſchließlich eine beſſere Marke bei uns
r Zigaretten bei ihnen ein Rubelſtück bei uns eine Hun

ertkronennote auf die Tafeln und als die Ruſſen nichts
mehr bieten konnten ſteckten ſie die vier Könige des Karten
re aus da ſie wohl wußten daß wir in der Stellung nicht
arten dürfen Dummköpfe, ſagte unſer Zug

führer ihr habt nur vier Könige und klebt die vier Aß
auf die Tafel

Erdbeben in Kroatien und Slawonien
WTB Budapeſt 12 März Heute früh 4 Uhr 24 Min

30 Sek wurde in Agram Zengg und Fiume im
Küſtenlande und in Lika ein Erdbeben verſpürt Jn Zengg
wurde Schaden angerichtet die Mauern mehrerer Häuſer
ſprangen zahlreiche Kamine ſtürzten ein Auch in Cirk
wenica ſind mehrere Hausmauern geſprungen und Uhrenſtehen geblieben Das Erdbeben wurde in faſt ganz Kroa

tien und Slawonien verſpürt

Der Apotheker Kuhnt von der Anklage des Mordes frei
geſprochen

Berlin 10 März Jm Prozeß gegen den Rentier
Kuhnt wegen Ermordung der Schneiderin Kliemt bei Fin
kenkrug ſprachen die Geſchworenen den Angekla r ge er

ericht er
kannte auf einen Monat Gefängnis

Der franzöſiſche Amtsſchimmel
Ein franzöſiſcher Soldat der ſeit Wochen an gefährdeter Stelle

kämpfte hatte unverhofft Urlaub bekommen und trat voller Freude
die Heimreiſe an Unterwegs fiel ihm eig daß ſeine unerwartete
Ankunft Frau und Kinder vielleicht erſchrecken könnte er ſtieg
deshalb an der nächſten Station aus und beſchloß einen Zug zu
überſpringen um ein ſeine Ankunft meldendes Telegramm an
ſeine in der Provinz lebende Frau aufzsugeben Es war für ſeine
im Schützengraben ungelenk gewordenen Finger keine Kleinigkeit
die paar Zeilen viere er Endlich war er damit fertig
und trat mit dem abgezählten Gelde in der Hand vor den Schalter
Der Beamte nahm das Blatt Papier und ſagte mit einem langen
Blick auf den Aufgeber Sie ſind Soldat Gewiß war die
Antwort des UArlaubers der über die Frage erſtaunt und etwas
verletzt war denn er ſagte ſich Hlaubt der Mann etwa daß
ich mir die Uniform bloß geliehen habe Er zog ſeinen Militär
päß aus der Taſche und ſchob dieſen durch das Schalterfenſter
Das iſt nicht nötig wehrte der Beamte ab ich ſehe ſchon daß

Sie Soldat ſind aber eben deshalb kann ich Jhre Deveſche nicht
annehmen denn es iſt den Telegraphenämtern in der Kriegs
zone ſtreng verboten Depeſchen von Militärperſonen anzunehmen

Mein Gott jammerte der Unglückliche es ſind doch keine
militäriſchen Rachrichten die ich wegſchicke ich telegraphiere ja
auch nicht an Journaliſten ich will nur meiner Frau und meinen
Kindern mitteilen daß ich Arlaub bekommen habe und heim
kehre Sie ſollten doch am beſten wiſſen was ein Befehl iſt
bemerkte der Beamte ſtrengen Tones und ich habe den Befehl
keine Depeſchen von Militärperſonen anzunehmen Der Urlauber
war verzweifelt aber gerade die Verzweiflung gab ihm einen
guten Gedanken ein Sagen Sie mal rief er wenn nun eine
Zivilperſon eine richtige Zivilperſon ganz gleich welchen Ge
ſchlechtes oder Alters ein Telegramm auflieferte würden Sie
von ihr die Depeſche die meiner Frau meine Ankunft anzeigt
annehmen Selbſtverſtändlich war die Antwort des Be
amten Der Urlauber hielt mit Späheraugen Umſchau nach einer
geeigneten Zivilperſon Er ſah aber nur ein junges Mädchen
das vor der Tür des Poſtamtes wartete
er an ſie heran und ſtammelte Verzeihen Sie ich bin ein Land
wehrmann habe Frau und Familie
und zog ihr Geldtäſchchen Der Soldat wehrte aber entſchieden ab
und trug der Dame ſein Anliegen vor Einige Minuten ſpäter
ſtand die junge Dame auch ſchon am Schalter Mit hellem
Lachen in das auch bald der Beamte einſtimmte überreichte ſie
dieſem die Depeſche So ſo ſchmunzelte er Sie haben alſo
den Ausweg gefunden Ra ich habe Jhnen nichts geſagt wenn
Sie ihn indeſſen einmal gefunden haben ſo iſt die Sache erledigt
Aber das Telegramm iſt ja nicht unterzeichnet Untorzeichnen
Sie es ruhig mit dem Namen des Soldaten Das geht mich nichts
an Jch habe nur danach zu fragen ob der Aufgeber ein Soldat
oder eine Zipilperſon iſt Und daß Sie eine ſolche ſind Madame
daran iſt kein Zweifel Der Urlauber und die hübſche Dame
verließen zuſammen das Poſtanmtt Auf Wiederſehen Herr Soldat ſagte ſie Auf Wieder

folgte ihr langſamen Schrittes indem er vor ſich hinmurmelte
Mein Zug geht ja erſt um 8 Uhr abends

zennium ihres Lebens drang ihr Werk in die weitere Oeffentlich
keit bekam ihr Name Klang Unter ſchweren bitteren Ent
täuſchungen aber mit ſtarkem Mut ging ſie thren Weg Sie
wollte es getreu ihrem Gelöbnis mit der Bühne halten Jm
Jahre 1856 ſiedelte ſie mit ihrem Manne nach Wien über und
hier begann ihr Ringen um die dramatiſche Muſe Angeregt und
gefördert durch das Jntereſſe und die Aufmunterung Grillparzers
und Fr Halms gab ſie ſich ganz dem dramatiſchen Schaffen hin
Es entſtanden 1859 Maria Stuart in Schottland 1867 M

Veilchen 1878
ich nur Mariag Stuart in Schottland längere Zeit auf der

ühne halten während die anderen Stücke entweder gar nicht auf
geführt wurden oder raſch wieder aus dem Repertoire ver
ſchwanden

auf und wandte ſich
Judenbuche der Erzählung zu Aber auch die Epik branicht gleich Anerkennung Jhre Novellen b

ichterin aufmerkſam

die bedeutendſte Novelliſtin der die Wiener Univerſität den
Ehrendoktor verlieh gefeiert

Aus tiefer

das Leben und die Schickſale des ländlichen Proletariats

Jnhalt und Form zu reiner Harmonie verbinden
Aus der

Glaubenslos 1893 Das S rig
1896 Alte Schule 1897 Aus
1903 Die arme kleine

1894

Ein

Aphorismen und wiſſenſcha chrieben
22

v

Raſch entſchloſſen trat

Die hübſche Dame ſeufzte

ehen Wohltäterin erwiderte er und
als ſie einige Schritte weg war machte er nachdenklich kehrt und

arie
Roland der Einakter Doktor Ritter 1871 das Schauſpiel Das
Waldfräulein 1873 die Einakter Untröſtlich 1874 und Die

Aber von all d Bühnendichtungen konnte

Schweren Herzens gab ſie den Kampf um die Bühne
angeregt von Anette Volk de te L

te ihr
lieben unbeachtet ſie

waren zu intim zu tief und zu fein um weitere Kreiſe zu feſſeln
Erſt die Novelle Lotti die Uhrmacherin die 1880 in der Deut
h Rundſchau erſchien machte auf die nunmehr 50jährige

Und als Paul Heyſe ihre ausgezeichnete
Novelle Die Freiberrn von Gemperlein in ſeinen Novellenſchatz
aufnahm da war mit einem Mal ihre Anerkennung als Erzählerin
allgemein Fortab wurde jedes ihrer neuen Bücher gern aufge
rommen und an ihrem 70 Geburtstage wurde ſie allgemein als

Der amerikaniſche Gewiſſensfonds
ml Zu den vielen ſeltſamen und uns weltfremd erſcheinen

den Dingen die die Vereinigten Staaten beſttzen gehört vor allem
auch der ſogen Conſcience Fund der Gewiſſensfonds Es
vergeht kein Tag an dem nicht das Staatsſchatzamt in Newyork

Schecks P ä und Geldbriefe von Leuten erhält die
unter dem Druck ihres Gewiſſens die dem Staatsſchatz betrüglicher
weiſe vorenthaltenen Beträge nachträglich freiwillig zuſtellen
Die Wertſendungen ſind häufig von kurzen brieflichen Mittei
lungen begleitet die ſich über die Gründe der Sendung aus
ſprechen Das Seltſamſte aber iſt daß die Spender weit ent
fernt ſich hinter der Maske der Anonymität zu verſtecken und
ihre unanſtändige Handlung mit Stillſchweigen zu übergehen
ihren wirklichen Namen unterzeichnen den Betrag der Summe
um die e den Staat betrogen haben ausführlich angeben und umVergebung ihrer Sünde mit dem Verſprechen der Bußfertigkeit

bitten So war es vor Jahren einer berühmten Antiquäten
firma Newyorks gelungen eine reiche Sammlung berühmter und
wertvoller Gemälde die ſie in London und Paris erſtanden hatte
in Amerika einzuführen ohne den ſehr erheblichen Eingangszoll
zu bezahlen Die Zeitungen hatten aber von der Geſchichte Wind
bekommen und benutzten die Gelegenheit dem Newyorker Zoll
amt wegen ſeiner Nachläſſigkeit gehörig den Kopf zu waſchen Um
dem Streit der allerlei unangenehme Dinge an den Tag zu
bringen drohte ein Ende zu machen ſchickte die Firma einen Schech
über mehrere hunderttauſend Mark eine Summe die dem hinter
zogenen Zollbetrage gleichkam an den Conſcience Fund Sie
erreichte damit daß ihr die gegen den Staat begangene Sünde
gnädigſt verziehen wurde und daß auch die Zeitungen über die
erledigte Angelegenheit zur Tagesordnung übergingen

Literariſches
Alfred Döblin Die Ermordung einer Butterblume und ander

Erzählungen Zweite Auflage Verlag Georg Müller in München
Döblin gehört noch zu den jüngeren weniger bekannten

unter unſeren modernen Dichtera Auch er hat ſich bisher nur in
kleineren Erzählungen und Rovelletten verſucht Er iſt ein
Werdender Aufwärtsſteigender über den noch kein abgeſchloſſenes
Urteil abgegeben werden kann Soviel dürfen wir wohl ſchon
heute ſagen ſeine Zukunft verſpricht eine erfolgreiche wenn nicht
gar eine glänzende zu werden das in dem vorliegenden äußerſt
anſprechend ausgeſtatteten Bändchen Gebotene wenigſtens ent
hält beinahe durchgehend reife Früchte einer glänzend begabten
Poetennatur Dieſe zwölf kleinen Erzählungen qualifizieren ſich
teils als feinziſilierte pſychologiſche Grotesken teils als ſatiriſch
ſarkaſtiſche Fabeln Ueberall zeigt ſich eine reiche und dabei wohl
beherrſchte Erfindungsgabe die Darſtellung iſt kurz prägnant
aber doch auch künſtleriſch abgerundet und dichteriſch gehoben
Ohne prüde zu ſein werden Pikanterien und andere eines wahren
Dichters unwürdige Mätzchen gänzlich vermieden Unter ſolchen
Umſtänden ſind aber nur die literariſchen Feinſchmecker in der
Lage dieſe belletriſtiſchen Nippſachen in ihrem Wert voll zu
würdigen ihnen ſei die Sammlung angelegentlichſt empfohlen

M Weiß
Artur Landsberger Wie Hilde Simon mit Gott und dem

Teufel kämpfte Der Roman einer Berlinerin Verlag Gg
Müller in München

Als Artur Landsberger dieſer geniale Dichter und Denker
mit ſeinen erſten Romanen vor die Oeffentlichkeit trat da nannte
ihn eine führende Kritik einen glänzenden Meteor der plötzlich
alles verdunkelnd am literariſchen Sternenhimmel aufgetaucht
ſei Das Bild war gut aber doch nicht richtig denn im Weſen
des Meteors liegt es ſpondan zu erſcheinen und ebenſobald
wieder zu verſchwinden Landsberger aber hat ſich als ein Fir
ſtern erſter Güte erwieſen der ſich im Glanze ſeines eigenen von
niemand erborgten Lichtes dauernd zu erhalten vermag Er hat
das Erbe des von Meiſter Fontane geſchaffenen allgemein be
liebt gewordenen Berliner Romans nicht nur mit genügendem
Betriebskapital angetreten nein vermöge der ihm innewohnen
den grandioſen Geſtaltungskraft und ſtreng objektiven Anſchau
ungsweiſe welche überall bis in den Kern der Sache vorzu
dringen verſteht hat er dies erhabene variationsfähige Ver
mächtnis noch gewaltig erweitert und ausgebaut ſo daß man in
ſeinen lebenſprühenden und aus dem nackten kraſſen Leben ge
tommenen Erzählungen dereinſt monumentale Kulturwerke er
Llicken wird Ein ſeinſinniger Literaturkenner aber bezeichnet
ſeine Schöpfungen als moderne Kultur und Sittengeſchichte
im Märchengewande Mit Recht denn Landsberger erfindet
nicht ſeine Romane er erlebt ſie Das iſt ihr größter Ruhm
und darin liegt das Geheimnis ihres faſt unheimlichen Erfolges

Auch Hilde Simon obgleich ſie ſein jüngſtes Epos hat be
reits die 12 Auflage erlebt trotz des Weltkrieges und trotz
der Ungunſt der Zeiten Und ſie verdient die Begeiſterung
welche man ihr entgegenbringt denn man fühlt es dieſer
nervenaufpeitſchende Schauerroman iſt Wahrheit iſt leider
nur zu ungeſchminkte Wahrheit Hilde die Tochter eines
moraliſch völlig verderbten Weibes und eines geiſtig hochſtehen
den zu früh verſtorbenen Vaters ſucht reines Glück zunächſt
in der Liebe Von ihrem Verführer und der eigenen Mutter ge
täuſcht wendet ſie ſich mit der ganzen Glut ihres Herzens dem
Chriſtentume zu Schon glaubt ſie in ihm den dauernden
Rettungsanker gefunden zu haben da unterliegt ſie neuen Ver
ſuchungen welche ihr den letzten Halt rauben und ſie halb
vblind in die Arme der wahnwitzigen franzöſiſchen Sataniſten
führen Zu ſpät erfolgt das halbe Erwachen Wahnſinn und
Richtſtuhl ſind dasRichtſtuhl ſind das Ende Doch das
alles läßt ſich nicht ſtizzieren man muß das Buch ſelbſt leſen

Max Weiß Bamberg

SporkNachrichken
436 500 Mark für neun Grunewald Renntage Der Berliner

Renn Verein gibt jetzt die Ausſchreibungen für die erſten neun
der ihm bewilligten 16 Grunewald Renntage bekannt Es werden
dafür 436 500 Mark ausgeworfen die ſämtlich dem Flachſport zu
gute kommen da Hindernis Rennen diesmal auf der Grunewald
Rennbahn nicht zur Entſcheidung gelangen Sieben Tage gleichen
ſich völlig indem ſich um eine Hauptnummer von 13000 Mark
ſechs 4000 Mark Rennen gruppieren Die Hauptereigniſſe bringen
der 12 Juni mit dem Silbernen Schild im Werte von 26 000 Mk
und der 9 Juli an welchem die Grunewald Rennen mit dem
Großen Preis von Berlin 100 000 Mark ihren Höhepunkt er
reichen Die Eröffnung der GrunewaldRennbahn nach faſt zwei
erg Pauſe geht wie ſchon gemeldet Sonntag den 21 Mat

vor ſich

wahrhafter Menſchengüte einer glühenden Phantaſie einem reichen Die terherzen und aus einem klaren Verſtand
wurden ihre Werke geboren Sie ſchildern mit wenig S

ie
Mübſeligen und Beladenen nimmt ſie ſich in erſter Linie an
Humor und feine Satire würzen ihre Erzählungen in denen ſich

roßen Reihe ihrer Werke ſeien folgende genannt
ubam Vogelweid

pätherbſttagen 1901 Agave
1903 Die undeſiegbare Macht Du

Prinzeſſin von Banalien 1904 dann Meine Kinderjahre 1909
olksbuch 1009 Altweiberſommer geh und Genre

bilder Außer dieſen hat e e dein Märchen Gedichte
tliche Aufſäte gef

Aus dem Ies erkreise

t Rire e rv e der é
on haben

Jn der Abendausgabe vom Freitug Jhrer geſchätzten Zeitungſind neue Höchſtpreiſe für Fleiſchwaren veröf n prt So erfreu

lich dies iſt vermiſſen die Leſer leider noch die Angaben wo zu
gen ne a e en und Fette zu habenund Dieſe Ergänzung der Bekanntm iſt o wichtig

eicht ergänzt der Mag er BesziehunVekgriin ehun trat in dieſer Vesiehung ſein
M X



Handel Gewerbe und Verkehr
GrundereditBank Gotha Berlin Nach einer aus

der heutigen Nummer unſerer Zeitung erſichtlichen Bekannt
machung erfolgt die Ausgabe neuer Zinsſcheinbogen zu den
4prozentigen Pfandbriefen der Abteilung XIV/XIVa der Deut
ſchen Grundcredit Bank gegen Einlieferung der Erneuerungs
ſcheine vom 15 März d Js ab bei den Kaſſen in Gotha und
Berlin W 9 Voßſtraße 2 An anderen Plätzen werden die Ein
löſungsſtellen der Deutſchen Grundcredit Bank die Beſorgung der
neuen Zinsſcheinbogen vermitteln

Erhöhung der Preiſe für Eiſengußwaren Jn einer Sitzung
des Ausſchuſſes des Vereins Deutſcher Eiſengießereien in Düſſel
derf am 141 März wurde die Marktlage beſprochen und feſtgeſtellt
daß die durch den Krieg naturgemäß erſchwerte Fabrikation aber
mals zu Preiserhöhungen gezwungen hat deren Höhe den Gruppen
des Vereins je nach Lage der örtlichen Verhältniſſe überlaſſen
worden iſt Die Aufſchläge ſind zum größten Teil für die Ver
käufe ab 1 März 1916 ſchon erfolgt aber nur für kurze Friſten
feſtgeſetzt worden

Weſtdeutſche Bodenkreditanſtalt in Köln Jn der General
verſammlung wurden ſämtliche Anträge der Verwaltung ein
ſtimmig genehmigt und die ſofort zahlbare Dividende auf 6 Proz
feſtgeſetzt Die turnusgemäf ausſcheidenden Auſſichtsratsmit
glieder wurden wiedergewählt

Die Prehlitzer Braunkohlenwerke ſchlagen nach Abſchreibungen
in Höhe von ungefähr 159 000 Mark und Rücklagen zur Kriegs
gewinnſteuer von 58 000 Mark die gleiche Dividende wie im Vor

e vor Die Generalverſammlung iſt auf den 29 März feſt
geſetzt

Mitteldeutsche Privat Banlkk per re
Amtliche Bekanntmachungen

Vekanutmachung
Unter Zuſtimmung des Herrn Landeshauptmanns der Pro

ginz 5 habe ich den Direktor des Provinzial Muſeums in
Halle a S Herrn Dr Hahne zu meinem Kommiſſar für die Durch
führung des Ausgrabungsgeſetzes vom 26 März 1914 ernannt

Merſeburg den 24 Februar 1916
Der RegierungsPräſident von Gersdorff

Polizei Verordnung
betreffend die Reinigung und Spülung der Trinkgefäße in den

Gaſt und Schankwirtſchaften
Auf Grund der S 5 6 15 des Geſetzes über die Polizeiver

waltung vom 11 März 1850 und der 88 143 144 des Geſetzes
über die Allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 wird
hiermit mit Zuſtimmung des Magiſtrats für den Umfang des
Stadtkreiſes Halle a S was folgt verordnet

S I Gaſt und Schankwirte ſind dafür verantwortlich daß
die Trinkgefäße in denen ihren Gäſten Getränke vorgeſetzt werden
ſich in einem durchaus ſauberen Zuſtande befinden

S 2 Die Trinkgefäße müſſen zu dieſem Zwecke täglich min
deſtens einmal erforderlichenfalls wiederholt durch Abſcheuern
Bürſten und Nachſpülen gründlich gereinigt werden Sobald ſie
ſich im Gebrauch befinden ſind ſie vor jeder neuen Füllung ordent
lich zu ſpülen

S 3 Die Spülung muß entweder durch einen von der Polizei
verwaltung als zweckentſprechend anerkannten ſtets ſauber zu
haltenden Apparat erfolgen welcher die Trinkgefäße an allen
Teilen von innen und außen mit fließendem reinem Waſſer be
netzt oder aber ſie muß in einem der Vorſchrift des S 4 ent
ſprechenden Spülgefäß bewirkt werden

S 4 Das Spülgefäß muß in ſeinen inneren Wandungen
wenigſtens eine Länge von 50 Zentimetern eine Breite von
30 Zentimetern und eine Tiefe von 30 Zentimetern beſitzen und
mit einer Waſſer Einlauf Ueberlauf und Ablaßvorrichtung ver
ſehen ſein Während der Spülung muß der Zufluß des reinen
Waſſers und der Abfluß des benutzten Waſſers derartig geregelt
ſein daß das Waſſer im Spülgefäß ſtets vollkommen klar iſt Das
Spülgefäß iſt täglich wenigſtens einmal durch Ausſpülen und Aus
ſcheuern gründlich zu reinigen Jſt in einer Schankſtätte eine Zu
leitung von fließendem Waſſer nicht möglich ſo kann die Polizei
verwaltung ausnahmsvweiſe nachlaſſen daß die Spülung der Trink
gefäße nicht mittels ſtändig fließenden Waſſers zu geſchehen
braucht Auch in ſolchen Fällen muß das zur Spülung benutzte
Waſſer jedoch klar gehalten und ſobald es anfängt ſich zu trüben
durch friſches reines Waſſer erſetzt werden

s 5 Zuwiderhandlungen gegen dieſe Polizeiverordnung
werden mit Geldſtrafe bis zu 30 Mark im Falle des Unvermögens
mit entſprechender Haft geahndet

S 6 Dieſe Verordnung tritt am 1 Januar 1901 in Kraft
Halle den 20 Auguſt 1900

Die Polizeiverwaltung
löngstädltshe zehnstuſge höhere Hädcgenshue

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Luise Staabs

Deutsche Grunderecdit Bank Gotha Berlin

Die Ausgabe neuer Zinsscheinbogen zu unseren
4igen Pfandbriefen Abteilung XIVXIVa

für die Zeit vom 1 April 1916 bis 31 März 1926 mit Erneuerungs
scheinen erfolgt gegen Einsendung der alten Erneuerungsscheine

vom 15 März dieses ſahress ab
bei unseren Kassen in Gotha und Berlin W 9 Vossstrasse 2 spesenfrei

An anderen Plätzen werden unsere bekannten Einlösungsstellen
die Besorgung der neuen Zinsscheinbogen vermitteln

Formulare zu Nummernverzeichnissen werden in Gotha und
Berlin sowie an den Einlösungsstellen ausgegeben

Gotha den 13 März 1916
Deutsche Grundcredit BankPrehſſtzer braunkohlen Axtſen beseſlschaff

in Meuselwitz 4A
Zur ordentlichen Generalversammlung werden unsere Aktionäre

auf Mittwoch den 29 März 1916 mittags 12 Ubr in Halle a d
Sitzungszimmer des Bankhauses Reinhold Steckner Markt 19 er
gebenst eingeladen

Anmeldung und Ausweis von II Uhr ab
TagesordnungI Vorlage des Geschäftsberichtes der Bilanz des Revisionsberich

tes für 1915 Beschluss über Entlastung der Verwaltung sowie
über Verteilung des Gewinnes

2 Wahl zum Aufsichtsrat
3 Antreg auf Aenderungen der Satzungen

Die h der Aktien zur Teilnahme an der Generalver
sammlung kann
in Halle a d S bei dem Benkhaus Reinhold Steckner
in bei der Privatbank zu Gotha Filiale Leipzig
in jtz im Hauptkontor der Gesellschaft
erfol doch ist darüber eine Bescheinigung mit genauer Angabe
des Nennwertes Bezeichnung der Aktien und der Nummern bei
zubringen

Der Geschäftsbericht liegt im Hauptkontor der Gesellschaft in
Meuselwitz Einsicht aus

Meusel am 9 März 1916
Der Aufsichtsrat

n n e e

r ostetrasse E
rneprecher Nr 1382 1383 1692
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Bekanntmachung
Vom 10 März ds Js ab werden bei den Eiſenbahn Güter und Eilgüterr

Abfertigungsſtellen in Magdeburg Wagenladungen und Stückgutſendungen welche Militär
r

gut und Privatgut für die Militärverwaltung oder Heeresangehörige an Stellen des Feld
heeres oder in beſetzten Gebreten einſchließlich der Militär Eiſenbahnbehörden enthalten nur e
nach militäriſcher Vorprüfung der Begleitpapiere angenommen Zu dieſem Zweck iſt eine

Prüfungsſtelle des ſtellvertretenden Generalkommandos

IV Armeekorps eJ a errichtet welche dem hieſigen Militär Paketdepot angegliedert iſt Dieſer ſind ſämtliche
c Begleitpapiere auch von privaten Verſendern rechtzeitig vor der Abſendung zur Vor S
e prüfung vorzulegen

Den auswärtigen privaten Verſendern wird empfohlen vor Abſendung der genannten
Güter tunlichſt ebenfalls die Vorprüfung vornehmen zu laſſen

Die beſtehenden Beſtimmungen über Verſendung von Privatgütern für Heeres 5
angehörige durch die Militär Paketdepots bleiben unberührt e

Magdeburg den 18 Februar 1916

Der ſtellvertretende Kommandierende General des V Armeekorps

Frhr von Lyncker
General der Jnfanterie ea la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2 S

das Hugrundſich Franceſtt 2
in Halle iſt durch uns zu äußerſt günſtigen Bedingungen zu verkaufen Das
Grundſtück iſt u a ſehr geeignet zum Verwaltungsgebäude ſür größeres
Unternehmen

Alhert u Wolfgang Herzfeld

Der fährliche Verkauf von Vielen Nillionen
beweist die hervorragende Heilkraft der echten

Vechtsanwälte WillkommeneS l iebes gabeOttene Stellen J 7c Pastüllen
Verschleimung Influenza w

Man achte auf den Aufdruck Königl Ems
und weise Nachahmungen zurück

Maggzin Verwalter geſucht
Für unſer Magazin und für Kontorarbeiten ſuchen wir zum 1 April 1916

einen verheirateten zuverläſſigen jungen Mann mit auter flotter Handſchrift

Derſelbe muß nebenbei das Ableſen und die Kontrolle der Gasmefſſerſtände e
bei den Konſumenten übernehmen

für Handlungsgehilfinnen wochenDie Stellung iſt bei entſprechender Leiſtung dauernd t ürKriegsbeſchädigte werden bevorzugt täglich von 12 Uhr UnenAngebote mit Angabe der Beſchädigung und Angabe der Gehaltsanſprüche
ſind zu richten an das

geltlich für Geſchäftsinhaber und

Gaswerk Nienburg Saale
Kaufm Verein für weibliche Angeſtellte Gottesackerſtraße 4

Vereinsmitglieder Unterricht in

Für den Poſten eines z ngeſt2
allen Handelsfächern Stenographie

I Buchhalters und Stenen Geeuche u
c und Maſchinenſchreiben Franzöſiſchund Engliſch Mittagstiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende

Verein deutſcher Straßenbahn und KleinbahnverwaltungenDie in Berlin abgehaltene Verſammlung ſtellte ſich auf den Halliſcher Welterbericht
Standpunkt daß lediglich eine Tarjferhöhung imſtande ſei den 12 MärzVerkehrsunternehmungen eine für die Zukunft genügende Renta 9 Uhr abends 7 r h
bilität zu ſichern Der 10 Pfg Tarif müſſe auf 15 Pfg erhöht morgenwerden a Zinsgarantien nicht in Frage kommen müßten 1439 DTarifgarantien geſchaffen werden Eine in dieſem Sinne abge h e 277 743 2faßte Reſolution ſoll an die in Frage kommenden Behörden ab Se ernnten e do z

geſandt werden Wind NO 1 NNoAkt Geſ Kaliwerke Hattorf Der Abſchluß für 1915 weiſt Marimum der Temperatur am 12 März 5 C
nach Abſchreibungen von 353 190 i V 283 966 Mk einen Ueber Minirium in der Nacht vom 12 März zum 13 März 43 0 C
ſchuß von 215 085 276 585 Mk aus Darin iſt jedoch ein Vor Nieder e am 13 März 7 Uhr morgens O m
trag von 276 585 11 892 Mk enthalten Es hat ſich demnach im Waſſerſtände
abgelaufenen Jahr ein Verluſt von 61500 Mk ergeben Nach 15 Nudem Geſchäftsbericht wurde im VBerichtsjahr infolge des Abſatz e e rie Rul
mangels die Grube nur in den Monaten Mai bis Auguſt be Saale und Unſere FF
trieben Für die übrige Zeit wurde die Beteiligung den Ge e enwerkſchaften Heimboldshauſen und Ransbach übertragen um dern Ob I i ä ſ Tdieſe zu weiterer Aufſchließung ihres Grubenfeldes inſtand zu ünterpegel Tuos so
ſetzen und die Förderung zur Koſtenerſparung zuſammenzufaſſen Weißenfels Oberpegel r268 64

rotiho März 3 11 März r 2Bekterwarte Hamburg lsreben Oberpegel 12 Mat 2,70 10 Mat 68 n
Wetterausſichten für mehrere Tage im voraus Unterpegel r 12340 25Unbefugter Nachdruck wird gerichtlich verfolgt n Shervege T75 r S

14 März Wenig verändert v Unierpeget 14 i r2i015 März Wolkig wärmer ſtrichweiſe Regen Elbe 10 März16 März Meiſt heiter nachts kalt i Auſt Roſian17 März Wolkig Niederſchlag kühler Den o San18 März Wolkig vielfach trübe angenehm Torgau 2 10 Schöuebeck rWittenberg 80 Magdeburg e

Städt Arbeitsnachweis
Vermittlung für alle Berufe

unentgeltlich
Männl Abtei uug Salzgrafenſtr 2
Weibl Abteilung Leipzigerſtraße 16

8 6Sonnabend nachm geſchloſſen

Curt Steckner Vorsitzender

Hand geſtrickte

zur weiteren Ausbildung im Haushalt
Stellung ohne e Vergütnng
Familienanſchluß erwünſcht Gefl
unter W 2791 an die Exped d Bl
GvS uwwwaraaaaeReformbeinkleidor z

Directoirohosen
ltr 7

TopfreinigerBureguchefß Aelterer Kaufnann Vermetungen u
wird für 1 April oder früher eine ſucht dauernde Stellung für Kontor ubtücherne e beſten e Veſchäſtotele dieſte Zeug Gr Alrichſtraße 43 e

ewer a 2 Zimmer ammern e eRegiſer Kohle erne Junges Mädchen c herſ T Zim Wohnung t Lennee haeht Aatee
viel Zubeh Gas Elektr Mädchenz
r Küche Bad 2c eine Minute vone e Beennholz Verkauf

zu verm erſtr 21 III Die Arbeitsſtätte des Vereins ſün
ſi Volkswohl ſtr 13 Zugang vone er g und der Deſſauerſtraße Telephon 5028

zum 1 4 16 zu verm Näh H p l 1 Nmtr fein gehackt 15,00 Mk
7 75 Mk

Herrsehaftl Wohnung 1 Korb

7 Zimmer m Garten zum 1 4 ge
Sunee Jachf Wer

nur gutes Kiefernhol z
g

ucht Offerten unter B N 8865 an
ute Schläger zuverkaufen per Kurbelſticker

dolf Moſſe Brüderſtraße 4 Wilhelmſtraße 7 Gartenhaus II
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